
1 Würfel

Euro-Scheine 
(6x 50 ,17x 20 ,
17x 10 , 40x 5 )

6 Rundenzähler-Karten

21 Aktionskarten 6 Sparschwein-Karten

Spielmaterial

Euro-Münzen 
(je 10 x 2 , 1 , 
50, 20,10, 5, 2 und 1 Cent)

6 Spielfiguren 
in 6 verschiedenen Farben

1 Spielplan



Ja, ja, das liebe Geld. 
„Das Geld liegt auf der Straße“, heißt es. Von wegen! Egal, ob es ein Eis 
ist oder ein Schwimmbadbesuch – immer geht’s dem Taschengeld an den 
Kragen. Aber wenn ihr die Augen offen haltet, gibt’s auch eine Menge 
günstiger Gelegenheiten, mit denen ihr mehr aus eurem Taschengeld 
machen könnt. 

Spielvorbereitung – Vom Taschengeld-Manager 
zum Bankdirektor?
Legt zuerst den Spielplan in der Mitte aus und sucht euch jeder eine Spiel-
figur, die ihr auf das START-Feld stellt. Mischt die Aktionskarten gut durch 
und legt den Stapel verdeckt auf eins der beiden Felder in der Spielplan-
mitte. Jeder Spieler erhält eine Sparschwein-Karte, die er vor sich legt. 
Die Rundenzähler-Karten legt ihr zu Beginn in die Mitte des Spielplans auf 
das Sparschwein.

Ein Spieler wird zum Bankdirektor ernannt. Er verwaltet während des gan-
zen Spiels nicht nur sein eigenes Geld, sondern auch die Bank. Aus dieser 
zahlt er zu Beginn den Startbetrag (Taschengeld) von 5  an alle aus. 

Spielverlauf – So wird das Sparschwein fett.
Der Bankdirektor fängt an, danach geht es im Uhrzeigersinn weiter. Wer 
an der Reihe ist, würfelt und zieht mit seiner Spielfigur so viele Felder in 
Pfeilrichtung vorwärts, wie der Würfel Punkte zeigt. Ist das Feld schon 
besetzt, stellt ihr euch einfach dazu. 
Manche Felder, auf denen ihr landet, können euch teuer zu stehen 
kommen, andere wiederum machen euch reicher. Lest immer laut vor,   
        was auf den Feldern steht, auf denen ihr landet und führt es 
 anschließend gleich aus. 
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Ihr erhaltet das entsprechende Geld von der Bank. 
Ausnahme: Geburtstags-Feld.

 
Erreicht ihr eines dieser Felder, könnt ihr bis zu 5  eures Geldes in euer 
Sparschwein „stecken“. Nehmt das Geld, das ihr sparen wollt, aus eurem 
Vorrat und legt es auf eure Sparschwein-Karte. Habt ihr während des 
Spiels kein Geld mehr zum Bezahlen, dann müsst ihr an euer Erspartes, 
d.h. ihr müsst das Geld von euren Sparschwein-Karten verwenden. 
Bedenkt aber, dass das Geld auf euren Sparschwein-Karten am Ende 
des Spiels doppelt so viel wert ist.

 
Ihr müsst die entsprechende Summe an die Bank zahlen. Besitzt ihr 
nicht mehr genug Geld, so seid ihr verpflichtet, Geld von euren Spar-
schwein-Karten zu verwenden, um damit den Betrag zu bezahlen. Habt ihr 
weder Geld noch Erspartes, dann drücken alle ein Auge zu und ihr müsst 
den Rest nicht bezahlen.  

Landet ihr mit eurer Spielfigur auf dem Feld „Karte ziehen“, nehmt ihr die 
oberste Aktionskarte vom Stapel, lest sie laut vor und erfüllt, was auf der 
Karte steht. Anschließend wird die Karte offen auf dem zweiten Feld in der 
Spielplanmitte abgelegt. Dieser Stapel wird neu gemischt, sobald der erste 
verbraucht ist. Achtung: Bei manchen Einnahme- oder Ausgabe-Aktionen 
kann es vorkommen, dass ihr Geld teilen oder auch mal an einen 
Mitspieler abgeben müsst. 

 

Karte 
ziehen

Spartag!

Ausgabe

Einnahme



Jedes Mal, wenn ihr auf oder über dieses Feld zieht, bekommt ihr 5 5 von 
der Bank. Nach der ersten Runde nehmt ihr euch außerdem die farblich zu 
eurer Spielfigur passende Rundenzähler-Karte aus der Spielplanmitte und 
legt sie so vor euch, dass „Runde 1“ nach oben zeigt. Nachdem ihr den 
Parcours ein weiteres Mal umrundet habt dreht ihr eure Rundenzähler-Karte 
um, so dass nun „Runde 2“ nach oben zeigt.

Hinweis: Mithilfe der Rundenzähler-Karte wisst ihr immer, wie viele 
Runden ihr schon mit eurer Spielfigur gelaufen seid. 

Ist euer Zug beendet, ist der nächste Spieler an der Reihe. 

Spielende – Kassensturz!
Das Spiel endet, sobald ein Spieler als Erster das dritte Mal über das 
Start-Feld gezogen ist. Danach wird abgerechnet. Jeder Spieler zählt sein 
Bargeld und Sparvermögen zusammen. 

Achtung: Am Ende des Spiels zählt der Wert der Sparschwein-Karte 
doppelt. 

Gewonnen hat der Spieler mit dem meisten Geld. 
Bei Gleichstand gibt es mehrere Sieger. 

Ganz schön trickreich.
Sei es auf den Aktionskarten oder auf den Feldern – überall wimmelt es 
in diesem Spiel von Ideen, wie ihr mehr aus eurem Taschengeld machen 
könnt. Probiert‘s doch auch mal „im echten Leben“ aus!  
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